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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung
für Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen
Neuenhain und Altenhain.
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willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer
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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Frohe 
Ostern!

Lounge "Marbella"
aus Aluminium mit 
Rope-Geflecht, Polster 
mit wasserabweisendem 
Bezug, inkl. Deko-Kissen, 
Set

2199 €   

1899 €

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Do.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

Karfreitag, Oster- 
sonntag & -montag 

geschlossen
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.

„Colorale Annäherungen eines Farbdirigenten“ 
im Kulturzentrum Badehaus 

Bad Soden (nd) – Für Kunstinteressierte hat 
das KunstKabinett im Badehaus derzeit wie-
der eine besondere Ausstellung zu bieten. Der 
Künstler Ali Tarlan zeigt dort 13 seiner Werke 
aus den Jahren 2023 bis 2025. Die Komposi-
tion „Colorale Annäherungen eines Farbdiri-
genten“ begeistert durch eine Symbiose von 
Romantik und Surrealismus mit klaren Cha-
rakteristika von Pop Art und Comic Art. Die 
Werke fordern dem Beobachter mehr ab als 
ein kurzweiliges Betrachten.

Der Künstler stellt sich vor
Ali Tarlan wurde in Istanbul geboren und 
wuchs in Hannover auf. Er studierte Malerei 
und Kunstgeschichte, unter anderem an der 
Staatlichen Hochschule für Bildende Künste 
– Städelschule in Frankfurt und der Wiesba-
dener Freien Kunstschule (wfk). Heute lebt 
und arbeitet Ali Tarlan in Königstein und ist 
Mitglied der Bad Sodener Kunstwerkstatt. 
Seine Inspiration findet er in Werken des Im-
pressionisten Max Liebermann (1847 bis 
1935) oder der Grafiker und Bildhauer Max 
Ernst (1891 bis 1976) und Max Beckmann 
(1884 bis 1950). Auch Filme wie „Der ameri-
kanische Freund“ von Wim Wenders oder 
Fernsehserien, darunter Star Trek, haben Ein-
fluss auf Tarlans Arbeiten. 

Gut besuchte Vernissage 
Die Vernissage am vergangenen Samstag-
nachmittag war trotz ungemütlichen Wetters 
sehr gut besucht. Begrüßt wurden die Gäste 
von Bürgermeister Dr. Frank Blasch, der Vor-
standsvorsitzenden der Sodener Kunstwerk-
statt, Monica Bader-Deutschmann, und dem 
Künstler persönlich. „Was kann man Schöne-
res machen, als bei zwei Grad Celsius und 
Schneeregen ein bisschen Kunst anzuschau-
en?“, fragte Dr. Frank Blasch in die Runde. 
Monica Bader-Deutschmann betonte das 
handwerkliche Können des Künstlers sowie 
dessen Fachkenntnisse in Kunstgeschichte. 
„Nehmen Sie sich einfach Zeit, diese Werke 
zu betrachten – jedes Werk erzählt eine ganz 

große Geschichte“, riet sie den Besuchern. 
Tarlan beschrieb, dass er sich seit Jahren fra-
ge, was ein gutes Bild ausmache. Ein gutes 
Bild sei auch immer ein dekoratives Bild, 
aber nicht jedes dekorative Bild sei ein gutes. 
Auf die Frage gebe es keine klare Antwort. 
„Die Bilder sind manchmal merkwürdig und 
sonderbar; sie sind diskussionswürdig und 
damit ausstellungswürdig“, erklärte Ali Tar-
lan seine Werke. Alle Bilder seien absichtslos, 
aber nicht sinnlos, denn ein Künstler sei dem 
Sinn verpflichtet.

„Letzte Nachrichten aus dem 
Kaffeesatz“
So überraschend und tiefgründig wie die 
Werke sind auch ihre Titel. Auf dem Gemälde 
„Letzte Nachrichten aus dem Kaffeesatz“ ist 
im Hintergrund eine Frau zu sehen. Vor ihr 
schweben zwei von ihr abgewandte Soldaten 
in Uniformen, wie sie in den 1920er Jahren 
im Osmanischen Reich getragen wurden. Auf 
das Osmanische Reich bezieht sich das Lesen 
aus dem Kaffeesatz, was dort üblich war. In 
ihren Händen halten die Soldaten aufblasba-
re, rosa Gewehre. An ihren Gürteln tragen sie 
bunte, moderne Kaugummipackungen. Der 
Künstler bricht bewusst mit dem gleichmäßi-
gen Fluss der Zeit, seine Bilder entwerfen pa-
rallele Zeit- und Wahrnehmungsebenen. „Ich 

versuche, Eindeutigkeit zu vermeiden“, so Ali 
Tarlan. 

„Die Wahrheit ist Belanglos“
Jedem Betrachter dürften bei dem Werk „Die 
Wahrheit ist Belanglos“ unterschiedliche 
Dinge zuerst ins Auge fallen. Zwei Männer in 
Uniformen beugen sich über ein fremdartiges 
Wesen. Das Wesen könnte außerirdisch sein. 
Einer der Uniformierten hält eine antiquierte 
Kleinbildkamera in der Hand, während eine 
Frau mit einem modernen Handy daneben 
Selfies macht. Zwei Katzen mit luchsartigen  
Pinselohren versuchen, die Aufmerksamkeit 
der Menschen auf sich zu ziehen. Im Hinter-
grund beobachten zwei bedrohlich wirkende 
„Baummonster“ die Szenerie. Bei näherem 
Betrachten fallen noch viele weitere Details 
auf. Das ist es, was die Werke von Ali Tarlan 
ausmacht. Sie sind im Vorbeigehen nicht zu 
erfassen. Erst der genaue Blick offenbart die 
vielen Geheimnisse, die auf den Gemälden – 
allesamt Öl auf Leinwand – versteckt sind. 
Wer neugierig auf diese außergewöhnlichen 
Kunstobjekte geworden ist, kann die Ausstel-
lung bis Sonntag, den 12. April, jeweils mitt-
wochs, samstags und sonntags von 15 bis  
18 Uhr im KunstKabinett des Badehauses im 
Alten Kurpark besuchen. Zusätzlich ist das 
KunstKabinett am Karfreitag von 15 bis  
18 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. 

„Die Wahrheit ist Belanglos“– das Gemälde ist jedoch schon auf den ersten Blick gar nicht belanglos. � Foto: Diehl

Bürgermeister Dr. Frank Blasch, Monica Ba-
der-Deutschmann und Ali Tarlan begrüßten 
die Besucher der Vernissage.� Foto: Diehl 

Ali Tarlan wurde in Istanbul geboren, lebt 
und arbeitet heute in Königstein. �Foto: Diehl 
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Ein Ahorn im Neuen Kurpark:  
Geschenk zum 90. Geburtstag von Paul Schäfer

Bad Soden (bs) – Viele Hände musste Paul 
Schäfer am Montag vergangener Woche 
schütteln. Zahlreiche Gäste aus verschiede-
nen gesellschaftlichen Bereichen und dem be-
ruflichen Umfeld waren ins Alten- und Pfle-
geheim St. Elisabeth gekommen – dem „Un-
ruhestandssitz“ des ehemaligen Pfarrers –, 
um ihm Glückwünsche zu seinem 90. Ge-
burtstag zu überbringen. Paul Schäfer über-
stand die Gratulationskür auf seine gewohnte 
Weise: mit Gelassenheit und einem guten 
Wort für jeden Gast.
Für die Stadt Bad Soden am Taunus über-
brachten Stadtverordnetenvorsteher Helmut 
Witt, Bürgermeister Dr. Frank Blasch und 
Stadtrat Nick-Oliver Kromer die herzlichsten 
Wünsche zu seinem runden Geburtstag. Sie 
verbanden damit die Hoffnung auf eine 
gleichbleibend solide Gesundheit und Zufrie-
denheit. 
Auch wenn Helmut Witt eine Blumenschale 
überreichte, musste das größere Geschenk 

draußen bleiben, genauer gesagt: im Neuen 
Kurpark. Denn dort, ganz in Nähe der Kirche 
St. Katharina, in der Paul Schäfer seit 1982 
als Pfarrer wirkte, hat die Stadt Bad Soden 
am Taunus ihm zu Ehren einen Baum pflan-
zen lassen. „Der Burgen-Ahorn ist ein leben-
diges Zeichen der Anerkennung und des 
Danks“, zitierte Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch aus der Urkunde, „er soll für die Be-
ständigkeit, Kraft und die Spuren stehen, die 
Sie hier hinterlassen haben.“ Für sein um-
fangreiches Wirken hat ihn die Stadt Bad So-
den am Taunus im Jahr 2017 zu ihrem Eh-
renbürger ernannt. 
Vor neun Jahren hat Paul Schäfer die Pfarr-
stelle an seinen Nachfolger Alexander Brück-
mann übergeben. Untätig ist der 90-Jährige 
deswegen noch lange nicht geworden. Täg-
lich feiert er die Eucharistie – das Abendmahl 
– in St. Elisabeth, ebenfalls regelmäßig in den 
Senioreneinrichtungen Augustinum und Tau-
nus-Residenzen.

Glückwünsche für Paul Schäfer (r.) von (v.l.) Bürgermeister Dr. Frank Blasch, Stadtverordne-
tenvorsteher Helmut Witt und Stadtrat Nick-Oliver Kromer� Foto: Stadt Bad Soden 

„Taunusliederzweig“ 1875 Altenhain 
gratuliert Pfarrer Paul Schäfer 

Altenhain (bs) – Der Altenhainer Männer-
chor Taunusliederzweig hat Pfarrer Paul 
Schäfer anlässlich seines 90. Geburtstages 
nachträglich musikalisch geehrt. Da der Chor 
am eigentlichen Geburtstagstermin verhindert 
war, besuchten die Sänger den Jubilar nun im 
Rahmen eines Gottesdienstes im Bad Sodener 
Elisabethenheim.
Mit mehreren ausgewählten Liedern gratu-
lierte der Chor dem langjährigen Gemeinde-
pfarrer und Freund des Vereins. Pfarrer Schä-

fer zeigte sich erfreut über die musikalische 
Darbietung und den Besuch des Chores, der 
ihn schon über viele Jahre begleitet.
Der Männerchor überbrachte zudem seine 
besten Wünsche für Gesundheit, Glück und 
weiterhin viele schöne Jahre.
Die Begegnung endete in einer warmen und 
persönlichen Atmosphäre – ein Zeichen der 
Wertschätzung für einen Mann, der die Stadt 
Bad Soden mit seinen Stadtteilen Altenhain 
und Neuenhain über Jahrzehnte geprägt hat.

� Foto: privat

Historischer Verein Bad Soden  
lädt zum Tagesausflug nach Nassau ein

Bad Soden (bs) – Zu einem interessanten Ta-
gesausflug am Samstag, 23. Mai, in die Stadt 
Nassau lädt der Historische Verein Bad Soden 
am Taunus in Kooperation mit der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Soden ein.
Soden gehörte von 1806 bis 1866 zum Her-
zogtum Nassau. Anknüpfend an den Besuch 
des Weilburger Schlosses im vergangenen 
Jahr führt die Reise diesmal nach Nassau an 
der Lahn – einschließlich der sehenswerten 
Burgruine Nassau. Die Burg, erbaut um 1100, 
wurde ab ca. 1160 Stammsitz des nassaui-
schen Adelsgeschlechts.

Programmablauf
Treffpunkt: 8.45 Uhr an der Hasselgrundhalle 
in Bad Soden, Parkplatz an der Gartenstraße
Abfahrt: 9 Uhr mit dem Reisebus
11 Uhr: �Einstündige Führung durch Nassau 

einschl. Freiherr-vom-Stein-Park.

12.15 Uhr: �Zeit zur freien Verfügung ein-
schließlich Mittagessen (Selbst-
zahler) in der Stadt Nassau.

14.15 Uhr: Shuttle-Service zur Burg Nassau.
14.45 Uhr: Einstündige Burg-Führung.
16 Uhr: �Gemeinsames Kaffeetrinken auf der 

Burg Nassau.
Gegen 17.30 Uhr: Rückfahrt nach Bad Soden.
Teilnahmegebühr: 45 Euro pro Person (für 
Busfahrt, Eintrittsgelder, Führungen und Kaf-
feetrinken). Vereinsmitglieder zahlen 35 
Euro.
Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 6. Mai,  
unter:
info@historischer-verein-bad-soden.de bzw. 
Tel.: 0176-54470280 und Überweisung der 
Teilnahmegebühr auf das Konto des Histori-
schen Vereins Bad Soden am Taunus e.V. bei 
der Taunus Sparkasse, Stichwort „Nassau“,
IBAN : DE28 5125 0000 0004 1007 94.

Interessante Dokumentation:  
„Trinkwasser für Bad Soden am Taunus“

Bad Soden (bs) – Für Bad Sodener Bürgerin-
nen und Bürger ist es selbstverständlich, den 
Wasserhahn aufzudrehen und sofort spru-
delnd klares Wasser aus der Leitung zu be-
kommen. 
Da es so einfach ist, hat sich bisher niemand 
die Mühe gemacht, nachzufragen, wie das in 
Bad Soden möglich ist, welche Voraussetzun-
gen dafür vorhanden sein und welche Schwie-
rigkeiten überwunden werden mussten. Über 
die Sodener Mineralquellen gibt es viele Ver-
öffentlichungen, sie sind schließlich die 
Grundlagen für die Salzgewinnung und die 
Entwicklung des Dorfes zur Kurstadt gewe-
sen. Aber über die Geschichte des Sodener 
Trinkwassers?
Diese Lücke hat jetzt der Heimatforscher 
Günter Menze geschlossen. In seinem Buch 
„Trinkwasser für Bad Soden am Taunus“ 
zeigt er auf, wie die Versorgung der Einwoh-
ner von Bad Soden, Altenhain und Neuenhain 
mit sauberem Trinkwasser funktioniert und 
wie der Weg dahin verlief – ein mühevoller, 
kostenaufwändiger Prozess, der sich über 130 
Jahre hinzog.
Im Detail werden in der Dokumentation die 
Probleme der Wasserbeschaffung aus Schür-
fungen, Quellen, Tiefbrunnen und durch 
Fremdbezug aus Sossenheim, Schwalbach 
und Frankfurt geschildert. 
Verbunden damit war und ist die Verteilung 
und Speicherung des Wassers in einem Sys-
tem mit Hochbehältern, Pumpstationen, 
Rohrleitungen, Steuerungsanlagen unter Be-
rücksichtigung der verschiedenen Druckzo-
nen, die erforderlich sind, da die Siedlungsge-
biete erhebliche Höhenunterschiede aufwei-
sen. Weitere Themen sind die Sicherung der 
Wasserqualität durch Aufbereitungsanlagen, 
die geologischen Probleme beim Auffinden 
von Wasseradern und letztlich die Genehmi-
gungsverfahren und Vertragsgestaltung zur 
Regelung der Bedingungen für den Fremdbe-

zug und die damit verbundenen Preise für den 
Wasserbezug. Der Autor Günter Menze ist 
Diplom-Ingenieur und als langjähriger ehe-
maliger Erster Stadtrat ein profunder Kenner 
der Materie und schon von Berufs wegen ein 
Experte der Bad Sodener Stadtentwicklung. 
„Ich freue mich, dass diese ganzen Fakten 
jetzt einmal schwarz auf weiß festgehalten 
sind“, blickt der Autor auf die zweijährige 
aufwändige Recherche zurück. 
„Für Geschichtsinteressierte, Bad Sodener 
Bürger und Technikbegeisterte ist es eine le-
senswerte Lektüre mit manch überraschen-
den Wendungen und Zusammenhängen.“ 
Der akribisch forschende Günter Menze hat 
schon mehrere Werke über die Bad Sodener 
Geschichte geschrieben wie über die Much 
AG, die Sodener Pastillen, den Kurbetrieb 
nach dem Zweiten Weltkrieg und die Ge-
bietsreform.
Die aufschlussreiche Publikation über das 
Bad Sodener Trinkwasser umfasst über 300 
Seiten und kann in der Stadtbücherei, dem 
Stadtmuseum – beides im Kulturzentrum Ba-
dehaus – und in der städtischen Verwaltungs-
stelle, Königsteiner Straße 77, käuflich er-
worben werden.

Günter Menze mit seinem neuen Buch in sei-
nem Arbeitszimmer � Foto: Stadt Bad Soden

Krimi-Live-Hörspiel im Augustinum
Neuenhain (bs) – Der Zonta Club Bad So-
den-Kronberg präsentiert das Krimi-Livehör-
spiel „Der Hexer kehrt zurück“ von Wolf-
gang Vater und Klaus Krückemeyer, frei nach 
Motiven von Edgar Wallace, hr2-RadioLive-
Theater ab 10 Jahren.

„Hallo, hier spricht Edgar Wallace!“
Ein Mann ist ertrunken und er war Millionär. 
War es Selbstmord? Oder war es ein Unfall? 
In der Nacht war es ziemlich neblig entlang 
der Themse … Inspektor Derrick Yale von 
Scotland Yard ist skeptisch und sein Chef Sir 
John glaubt gar an Mord! Und es sollen noch 
mehr Tote werden… Steckt System dahinter? 
Eine Menge Fragen, zu deren Klärung sich 
Inspektor Yale mit zwielichtigen Gaunern, 
dubiosen Figuren und hinterlistigen Doppel-
gängern herumschlagen muss. Denn nicht je-
der ist der, der er vorgibt zu sein. Und der 
Nebel wird immer dichter …

Die Antworten liefert das Krimi-Live-Hör-
spiel des hr2-RadioLiveTheaters mit Musik, 
Geräuschen, Kostümen und jeder Menge 
Leichen …
Edgar Wallace gilt neben Agatha Christie als 
erfolgreichster und berühmtester Klassiker 
des Kriminalromans. Titel wie „Der Hexer“, 

„Die toten Augen von London“ oder „Das 
Gasthaus an der Themse“ sind weltbekannt 
und wurden zum Teil mehrfach verfilmt. Bis 
heute gilt der Satz: „Es ist unmöglich, von 
Edgar Wallace nicht gefesselt zu sein!“
www.RadioLiveTheater.de
Einlass ab 16 Uhr, Beginn 17 Uhr am 19. Ap-
ril im Augustinum in Bad Soden-Neuenhain.

Benefizveranstaltung
Der Eintritt kostet 20 Euro, ermäßigt für 
Schülerinnen, Schüler und Studierende 10 
Euro.
Vorverkauf über die Bücherstube Gundi Gaab 
oder an der Abendkasse. Ansonsten gerne 
Karten reservieren über info@zonta-bad-so-
den.de 
Der Gewinn kommt der Kinderbetreuung 
„Mama lernt Deutsch“ bei der Einrichtung 
„Deine Chance“ der Evangelischen Familien-
bildung zugute.

   � Foto: Hessischer Rundfunk/ZONTA 
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Australien und Neuseeland
&&&vom Reisetraum zur Traumreise

Jetzt kostenlos anmelden über travelessence.de/praesentationen 
TravelEssence | Zum Gipfelhof 1, 60594 Frankfurt am Main
www.travelessence.de | Tel.: 069-90437574 | frankfurt@travelessence.de

Besuchen Sie eine Reisepräsentationen in Königstein
Möchten Sie Australien oder Neuseeland erleben? Wir planen Ihre Traumreise 
mit Ihnen – in Ihrem Tempo, mit kleinen, persönlichen Unterkünften und 
Geheimtipps von Locals. Lernen Sie unser Angebot kennen und stellen Sie 
Ihre Fragen.

  Australien   Neuseeland18
APRIL

18
APRIL Sa. 10:30 Uhr in Königstein  Sa. 14:00 Uhr in Königstein

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Brocks‘sche 
Apotheke
im MTZ

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

www.taunus-nachrichten.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Grußwort zu Ostern  
von Bürgermeister Dr. Frank Blasch

Liebe Bad Sodener, Neuenhainer 
und Altenhainer,
am kommenden Wochenende feiern Men-
schen christlichen Glaubens das Osterfest. 
Drei kirchliche Feiertage über ein Wochen-
ende hinweg, die zwei Lebenssituationen zu-
sammenbringen, mit denen wir selbst oft nur 
schwer umgehen können: den Tod und das 
Leben. Wichtig ist: In dieser Abfolge, vom 
Tod zum Leben, ist es aber ein frohes Fest.

Ostern ist nicht nur ein religiöses Datum im 
Jahresverlauf, sondern gleichzeitig ein Sym-
bol für Vertrauen, Zuversicht und den Mut, 
gemeinsam nach vorne zu schauen. Die Na-
tur erwacht, und wir dürfen das Farbenwun-
der hautnah selbst erleben im Taunus, auf 
den Feldern, in begrünten Straßen und na-
türlich in unseren schönen Parkanlagen. Et-
was Neues entsteht, das könnte für uns ein 
guter Anlass sein, alte Gewohnheiten zu 
überdenken und neue Perspektiven zu wa-
gen. Brücken bauen, bewusst füreinander da 
zu sein – das kann viel bewirken und unsere 
Gemeinschaft stärken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien er-
holsame Feiertage, schöne gemeinsame 
Stunden und viele kleine Momente der 
Freude – und dass das Osterfest Ihnen Im-
pulse, Gesundheit und neue Energie bringt.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Dr. Frank Blasch
Bürgermeister

� Foto:  Stadt Bad Soden

102. Geburtstag  
von Dr. Erich Sattler-Dornbacher

Bad Soden (bs) – Bad Soden ist ein gutes 
Pflaster für Senioren – hier lässt es sich gut 
und lange leben. Ein Beweis dafür ist Dr. 
Erich Sattler-Dornbacher, der in der letzten 
Woche seinen 102. Geburtstag beging. Bür-
germeister Dr. Frank Blasch gratulierte herz-
lich dem ältesten männlichen Einwohner der 
Stadt.
Aus seinem langen, bewegten Leben kann der 
Jubilar detail- und facettenreich berichten. 
Geboren und aufgewachsen in Wien, hat er in 
seiner Heimatstadt erfolgreich Chemie stu-
diert und wurde dort Uni-Assistent. Seine 
nächste Station war der Kanton Wallis in der 
Schweiz; seine Wandertouren im Mont-
Blanc-Massiv sind ihm noch heute ganz ge-
genwärtig. 
Seine nächste berufliche Etappe führte ihn 
zur Höchst AG, allerdings zunächst nicht 
nach Frankfurt-Höchst, sondern in die ober-
bayerische Dependance. Danach war Dr. 
Erich Sattler-Dornbacher als Management 
Director in Frankfurt-Höchst tätig und arbei-
tete mehrere Jahre in Mumbai (Indien). An-
schließend wechselte er in den Vorstand der 
Degussa AG in Frankfurt, wo er 17 Jahre bis 

zu seinem Ruhestand tätig war. „Das war 
über Jahrzehnte ein wechselvolles Leben – 
beruflich wie privat“, denkt der Senior zu 
seinem Geburtstag an die vielen Erlebnisse 
zurück.

In Kirchengemeinde aktiv 
Im Bad Sodener Stadtteil Neuenhain ist er seit 
1974 so richtig heimisch geworden. Über sei-
ne mittlerweile verstorbene Frau war er in der 
evangelischen Kirchengemeinde engagiert 
und denkt gerne an viele Gespräche mit Pfar-
rer und Dekan Klaus Spory zurück. „Heute ist 
mir Bad Soden am Taunus viel näher als mei-
ne Geburtsstadt Wien“, hat er für sich heraus-
gefunden, „das ist der beste Ort für mich.“ 
Seine Fitness hat er sich durch zahlreiche Rei-
sen erhalten, ging häufig auf die Jagd und ist 
bis vor wenigen Jahren täglich mit seinen vier 
Hunden in und um Neuenhain spazieren ge-
gangen. 
Im Kreis der über Hundertjährigen befindet 
sich Dr. Erich Sattler-Dornbacher in Bad So-
den am Taunus mit 13 weiteren Senioren. Er 
ist einer von zwei Männern, die übrigen zwölf 
über Hundertjährigen sind Seniorinnen.

Dr. Erich Sattler-Dornbacher freut sich über die persönliche Gratulation von Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch und per Urkunde von Ministerpräsident Boris Rhein und Landrat Michael 
Cyriax.� Foto: Stadt Bad Soden 

Resilienztraining für starke Kinder
Bad Soden (bs) – Mit einem besonderen 
Kursangebot möchte das Familienzentrum 
Schatzinsel der Ev. Familienbildung Main-
Taunus Kinder dabei unterstützen, sich zu 
starken, glücklichen Persönlichkeiten zu ent-
wickeln und ihre Potenziale zu entfalten. 
Wie sie sich Herausforderungen wie Mobbing 
oder Ausgrenzung stellen können, mehr Si-
cherheit in ihrer Kommunikation entwickeln 
und mutiger für sich selbst und andere einzu-
stehen – all das erlernen sie spielerisch mit 
der zertifizierten Selbstbehauptungs- und Re-
silienztrainerin Elisa Brand. 
Einen besonderen Schwerpunkt legt der 

10-wöchige Kurs auf das Entwickeln emotio-
naler Balance und innerer Stärke. Der Kurs 
startet am 21. April und wird parallel für 
zwei verschiedene Altersstufen angeboten: 
Kinder von fünf bis sieben Jahren treffen sich 
von 15 bis 16 Uhr, Kinder von acht bis zehn 
Jahren von 16.15 bis 17.15 Uhr jeweils diens-
tags im Familienzentrum Schatzinsel, König-
steiner Str. 6a in Bad Soden. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 90 Euro pro 
Kurs. Das Angebot wird gefördert durch Fa-
milienzentren Hessen. 
Anmeldung ist noch bis 14. April möglich 
unter www.evangelische-familienbildung.de

Beratung · Planung ·   Bauleitung 

Kronberger Straße 3a
65812 Bad Soden a. Ts. 
www.heffels-architektur.de

Mobil: 0172 6 8210 38 
Telefon: 06196 88 80 64 
E-Mail: heffels@t-online.de

HEFFELS BAUPLANUNG

Wir wünschen frohe Ostertage!
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Keine Zwietracht mehr: Bad Soden und Sulzbach  
wollen Städtepartnerschaft beschließen :)

Bad Soden (bs) – Nicht kleckern, sondern 
klotzen – etwas Historisches soll’s sein. Das 
haben sich Bad Sodens Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch und sein Sulzbacher Amtskolle-
ge Elmar Bociek überlegt. Ihr hohes Ansin-
nen: endlich die langewährenden Animositä-
ten beilegen, die zwischen beiden ehemaligen 
Reichsdörfern quasi seit Jahrhunderten 
schwelen. Jetzt haben die beiden Rathaus-
Chefs den großen Wurf vor: Mit einer Städte-
partnerschaft sollen alle Zwistigkeiten ein für 
alle Mal aus der Welt geschaffen werden.
In kleiner, geheimer Runde haben die beiden 
Bürgermeister hinter verschlossenen Türen 
verhandelt, schließlich sollten vorab nicht zu 
große Erwartungen geschürt werden. „Ganz 
einfach waren die Gespräche auch nicht“, er-
innert sich Dr. Frank Blasch an das zähe Rin-
gen mit dem Nachbar-Bürgermeister, „man-
cher Stachel saß doch sehr tief.“ Dem kann 
Sulzbachs Bürgermeister nur zustimmen, 
„denn beide Kommunen haben sich ja nicht 
auf Augenhöhe befunden“. 

Älter gegen größer 
Elmar Bociek betont die große Bedeutung 
von Sulzbach und erinnert daran, dass schließ-
lich seine Stadt nachweislich 150 Jahre älter 
sei als Bad Soden und sich die heutige Nach-
barkommune nur durch das früher wachsende 
Sulzbach entwickeln konnte. „Wir haben 
euch dagegen locker überholt, Stichwort Kur-
betrieb und Einwohnerzahl“, hält Bürger-
meister Dr. Frank Blasch deutlich dagegen. 

Aber bevor die Emotionen wieder hochschau-
keln, blicken sich die beiden Bürgermeister 
tief in die Augen: „Wir sind nicht Köln und 
Düsseldorf, auch nicht Frankfurt und Offen-
bach – wir zeigen, wie man Rivalität von 
Nachbarn kreativ beilegt und gemeinsam in 
die Zukunft blickt.“ 
Herausgekommen ist bei diesem intensiven 
Gedankenaustausch die Idee einer gemeinsa-
men Städtepartnerschaft. Den Plan haben die 

beiden Bürgermeister jetzt symbolisch an der 
Stadtgrenze beider Kommunen vorgestellt. 
„An dieser Stelle wird doch ganz deutlich, 
wie nah wir uns eigentlich sind“, sagen Dr. 
Frank Blasch und Elmar Bociek in überra-
schend frühzeitiger Harmonie. 
Und das kam bei dem Treffen der „B-Bürger-
meister“ (Blasch & Bociek) heraus: Eine ge-
meinsame Arbeitsgruppe wird die Vorausset-
zungen für eine künftige Städtepartnerschaft 
ausarbeiten. Sukzessive sollten sich die Bür-
ger beider Kommunen besser kennenlernen, 
Vorurteile abbauen und die Einwohner der 
jeweiligen Nachbarstadt als ernstzunehmende 
Bürger akzeptieren. „Bürgerreisen sind dafür 
ein gutes Mittel“, erläutern Dr. Blasch und 
Bociek, „das kriegen wir auch in Zeiten klam-
mer Kassen gewuppt“. Jeweils ein Vertreter 
von Bad Soden und Sulzbach soll schon mal 
eine sogenannte Vorausfahrt unternehmen. 
Zudem sind Schüleraustauschprogramme ge-
plant, in denen junge Menschen Land und 
Leute der jeweils anderen Kommune kennen-
lernen. Zentraler Bestandteil ist dabei deren 
Unterbringung in Gastfamilien, bei denen die 
Jugendlichen mit den typischen lokalen Tra-
ditionen konfrontiert werden. In diesem Zu-
sammenhang könnten Sulzbacher Kerwe-
borsch auch in Neuenhain hospitieren und 
lernen, richtig Kerb zu feiern. 

Gemeinsamer Hessentag? 
Aber die Pläne der beiden Rathaus-Ober-
häupter gehen viel weiter. Zum Beispiel den-

ken sie an stadtübergreifende Feste, das habe 
ja schon beim Jubiläum „200 Jahre Königstei-
ner Straße“ gut funktioniert. 
Höhepunkt der neuen Freundschaft solle aber 
das gemeinsame Ausrichten des Hessentags 
in einigen Jahren sein. 
Unter dem Motto „Sulzbach und Soden – bes-
ter hessischer Boden“ sollen sich beide Städte 
neun Tage lang einem Millionenpublikum 
präsentieren. Finanziell könne das für beide 
Städte knapp werden, räumen die Bürger-
meister ein, halten aber mit Optimismus au-
genzwinkernd dagegen: „Gegebenenfalls 
müssen wir weiter an der Gebührenschraube 
drehen“. 
„Der Alte Kurpark in Bad Soden und das gan-
ze Drumherum ist für solch ein Mega-Event 
die ideale Location“, übt sich Dr. Frank 
Blasch schon mal in griffigen Werbeslogans. 
Bei diesen Worten verzieht sich die Miene 
von Elmar Bociek doch sichtlich.
„Das Arboretum, der Platz an der Linde und 
der Heinrich-Kleber-Park kommen dafür ge-
nauso gut in Frage“, gibt Bürgermeister Bo-
ciek dem Amtskollegen Dr. Blasch deutlich 
Kontra. 
Bahnt sich hier eine erste neue Herausforde-
rung für die angestrebte Partnerschaft an? 
Eine Portion Skepsis ist angebracht.

Die Bürgermeister Elmar Bociek (Sulzbach, 
links) und Dr. Frank Blasch (Bad Soden) ha-
ben gemeinsam große Pläne.
� Foto: Stadt Bad Soden 

:) Diese fantastische und zukunftswei-
sende Idee erreichte unsere Redaktion 
im Übrigen pünktlich zum 1. April !!! :) 

Premierenlesung „Schwesternland“ von Katharina Fuchs 
im Casablanca – vier Schwestern und ein Geheimnis

Bad Soden (aks) – „Wir sind mehr als unser 
eigenes Leben.“ Katharina Fuchs, die „eine 
Faszination für die Vergangenheit hat“ und 
die zuletzt auf den Bestseller-Listen mit Bü-
chern über das Schicksal ihrer Großmütter, 
ihrer Großtante und ihrer Mutter landete, er-
zählt in „Schwesternland“ von der Geschich-
te ihrer französischen Ahnin Jeanne Beauvais, 
die aus einer Hugenotten-Familie in Lyon 
stammt und von den Dragonern Ludwigs 
XIV. im Jahr 1685 verfolgt wird und nach ei-
ner dramatischen Flucht über den Col de la 
Faucille, den nicht alle Mitglieder ihrer Fami-
lie überleben, über Genf, Berlin nach Pots-
dam und bis ins Havelland gelangt und ein 
neues Leben beginnt. 
Auf der Leipziger Buchmesse sei ihr neues 
Buch als „Superschmöker“ empfohlen wor-
den; sie schmunzelt kurz und beginnt mit 
der ihr eigenen Ernsthaftigkeit mit elegan-
ten Handbewegungen, die die Handlung un-
terstreichen, zu lesen. Katharina Fuchs hat 
viele Fans, und so ist das Kino Casablanca 
gut besetzt. Die Bücherstube Gundi Gaab 
hält viele Bücher zur abschließenden Sig-
nierrunde bereit.
Die erfahrene Vorleserin macht sofort neugie-
rig auf ihren neuen Stoff, der 350 Jahre alt ist, 
und dennoch hochaktuell zu sein scheint. An-
tonia, die Protagonistin der Gegenwart, wird 
neugierig nach einem Blick in das Familien-

stammbuch und macht sich auf die Suche 
nach der Wahrheit. 
Es sei nicht ein Ereignis, sondern ein Verlust, 
der das Leben in ein Davor und ein Danach 

einteilt. Katharina Fuchs 
weiß, wie man Spannung er-
zeugt. Die Zeit der Gebor-
genheit verwandele sich in 
einem einzigen Augenblick 
zu einer Zeit der Schutzlosig-
keit. Das muss die 20-jährige 
Jeanne, die in einem behüte-
ten Elternhaus in Lyon auf-
wächst, auf grausame Weise 
erfahren. Als „Haus der Re-
formierten“ ist es gebrand-
markt. Wie jeder wegen sei-
nes Glaubens Verfolgte muss 
sich das Familienoberhaupt 
entscheiden: Abschwören 
oder dem eigenen Glauben 
treu bleiben. Der Vater 
schwört ab und rettet seine 
Familie für kurze Zeit. 
Angesichts der zunehmenden 
Gräueltaten und der blinden 
Zerstörungswut von Kirchen 
und Schulen bleibt ihm nur 

die Flucht vor Ludwigs Spürhunden – mit 
zwei alten Pferden. Nie hätte Jeanne geglaubt, 
dass das gute Leben so abrupt enden könnte. 
Die Autorin wirkt sichtlich bewegt: „So viel 
Hass wegen eines anderen Glaubens und so 
viel Leid, für die, die nicht abschwören, auch 
wenn sie sich dem Leben stets mit Anstand 
genähert haben.“ Die meisten im Publikum 
denken unwillkürlich an die Verfolgung An-
dersgläubiger, insbesondere an die Judenver-
folgung vor nicht allzu langer Zeit, die Fuchs 
in früheren Büchern thematisiert hat. Ein 
wichtiges Leitmotiv der Juristin ist das Un-
recht gegenüber Unschuldigen, das ganz be-
sonders gut in einem System der Willkür und 
der Hetze gedeiht: So lange, bis der Hass ge-
genüber allem Fremden und das Recht des 
Stärkeren sich rücksichtslos Bahn brechen, 
eine Welle, die auch oder gerade vor Frauen 
nicht Halt macht. Nur der bedingungslose Zu-
sammenhalt von Müttern, Töchtern und 
Schwestern, Freundinnen wird in ihren Er-
zählungen zur Möglichkeit von Glück. Und 
wieder ist es die Liebe – auch eine verbotene, 
die das Leben der Protagonistinnen verändert. 
Auch diesmal ist ihre Geschichte unglaublich 
spannend und bis ins kleinste Detail gut re-
cherchiert. 
So erlebt man als Leser hautnah das Schicksal 
der Familie Beauvais, stellvertretend für Hun-
derttausende Hugenotten, Protestanten, die 
der strengen Lehre Calvins folgten und die 
vor der Gewalt der Katholiken fliehen muss-
ten, um ihr nacktes Leben zu retten. Fuchs 
erläutert, dass der Begriff „Hugenotte“ als 
Schmähbegriff verwendet wurde und zur Ver-
treibung führte, als der Sonnenkönig mit dem 
Edikt von Fontainebleau 1685 das Edikt von 
Nantes 1598 widerrief, in denen man den Hu-
genotten religiöse und bürgerliche Rechte zu-
gesichert hatte. 
Katharina Fuchs schildert in sehr dramati-
schen Szenen – mit ruhiger Stimme – auch 
diesmal ein Frauenschicksal auf dem entbeh-
rungsreichen Weg in ein neues Leben: Ihre 
Urahnin Jeanne Beauvais, die mehr mit dem 
Leben der vier Schwestern gemein hat, als 
diese zu Beginn der Ahnenforschung vorher-
sehen können. So ist es vielleicht auch kein 
Zufall, sondern ein Quantum Seelenver-
wandtschaft, dass Katharina Fuchs ihre Kind-
heit am Genfer See verbrachte, wo viele Hu-
genotten eine neue Heimat fanden. 
Nächste Lesung von Katharina Fuchs: am 
7. Mai im Badehaus.

Katharina Fuchs stellt ihr jüngstes Buch 
„Schwesternland“ vor, das bis ins 17. Jahr-
hundert zurückgeht, als Auftakt zu einer viel-
stimmigen Schwesternreihe. � Foto: Sura 

Wasserrohrbruch in der Langstraße 
Altenhain (bs) – In der Langstraße kommt es bis voraussichtlich Freitag, 
10. April, aufgrund eines Wasserrohrbruchs zu einer Vollsperrung in Höhe 
der Hausnummer 56. Die Anfahrt der Liegenschaften ab der Langstraße 56 
erfolgt während der Sperrung über die Heidenfeldstraße.

Haltestellenentfall  
(Linien 260, 806 und 812)

Bad Soden (bs) – Die MTV Main-Taunus-
Verkehrsgesellschaft mbH informiert da-
rüber, dass aufgrund einer Vollsperrung 
auf der Kronberger Straße zwischen der 
Salinenstraße und der Königsteiner Straße 
bis voraussichtlich Freitag, den 17. April 
(Betriebsende) die Haltestellen „Kreis-
krankenhaus“, „Am Eichwald“ und „Pau-
linenschlößchen“ entfallen. Dies betrifft 
die Linien 260, 806 und 812 in beide Rich-
tungen.
Die Linie 803 wird über die Salinenstraße 
umgeleitet und kann von Fahrgästen in 
Richtung des Bahnhofs genutzt werden. 
Dort kann ein Umstieg auf die Linien 260 
oder 812 erfolgen. Auch in Gegenrichtung 
werden Fahrgäste auf die Linie 803 ver-
wiesen.
Die Schulbuslinie 806 beginnt und endet 
bis voraussichtlich Freitag, den 17. April, 
an der Haltestelle „Paulinenschlößchen“.
Das MTV-Service-Telefon ist unter der 
Rufnummer 06192-2002621 täglich von  
6 Uhr morgens bis 1 Uhr nachts erreichbar. 
Informationen gibt es auch im Internet un-
ter www.mtv-web.de.

Blutspende im Landratsamt

Termin des Roten Kreuzes in der 
Kreisverwaltung am 7. April 
Main-Taunus (bs) – Im Landratsamt Hof-
heim kann demnächst Blut gespendet wer-
den. Wie die Kreisverwaltung mitteilt, läuft 
der Termin des Deutschen Roten Kreuzes am 
Dienstag, 7. April, von 10 bis 15 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nötig. 
Wer erstmals Blut spendet, sollte möglichst 
keinen Termin gegen Ende der Aktion wäh-
len, damit genug Zeit für den Ablauf bleibt. 
Die Online-Anmeldung ist möglich auf der 
Internetseite https://www.blutspende.de/blut-
spendetermine/termine/405017. 
Parkplätze stehen direkt vor dem Landrat-
samt zur Verfügung. Nach der Spende gibt 
es einen Imbiss. Fragen werden beantwortet 
unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 
11 949 11.

Fußgängerin angefahren
Bad Soden (bs) – Am Montagmorgen wurde 
eine Fußgängerin in der Hasselstraße ange-
fahren. Gegen 9 Uhr wollte eine 56-jährige 
VW-Fahrerin vom Parkplatz eines Einkaufs-
marktes in der Hasselstraße nach rechts in 
Richtung der Königsteiner Straße abbiegen. 
Dabei übersah sie eine 74 Jahre alte Fußgän-
gerin und fuhr diese an. Die Dame zog sich 
bei der Kollision Verletzungen zu, die in ei-
nem Krankenhaus behandelt werden muss-
ten. Am Pkw entstand kein Sachschaden.
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Besser heilt es  
mit Oxytocin!  
Oxytocin ist sowohl ein Hormon 
als auch ein Neurotransmitter, 
der im Gehirn und im Körper 
die sozialen Bindungen fördert 
und den Stress reduziert. Des-
halb wird Oxytocin auch das 
„Kuschelhormon“ genannt. Die 
Universität Heidelberg hat fest-
gestellt, dass dieses Hormon 
oberflächliche Wunden schneller 
heilen lässt. Das bedeutet, dass 
neben der normalen Wundhei-
lung durch Zärtlichkeit und Paar-
kontakt eine bessere Wundhei-
lung sichtbar ist. Und zwar hat 
man hier 3 Testgruppen erstellt. 
Eine Gruppe nutzte Nasenspray 
mit Oxytocin, eine Gruppe nutz-
te Nasenspray ohne Wirkstoff 
und die dritte Gruppe nutzte 
die eigene Oxytocin-Produkti-
on durch Kuscheln. Das war die 
Gruppe, deren Heilungsverlauf 
am besten war. Damit konnte 
der Nachweis erbracht werden, 
dass sich Zärtlichkeit eindeutig 
positiv auf den Heilungsprozess 
auswirken kann. Das lässt sich 
auch auf andere Krankheitsver-
läufe oder auch auf das Schmer-
zempfinden übertragen. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Kristine Bilkau liest  
aus ihrem Roman „Halbinsel“

Bad Soden (bs) – Die Stadtbücherei lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einer Le-
sung mit der Autorin Kristine Bilkau ein. Am 
Donnerstag, 16. April, um 18.30 Uhr wird 
die vielfach ausgezeichnete Schriftstellerin 
aus ihrem aktuellen Roman „Halbinsel“ le-
sen. In ihrem Werk erzählt Kristine Bilkau 
einfühlsam von zwischenmenschlichen Be-
ziehungen, Lebensumbrüchen und der Suche 
nach Orientierung – Themen, die viele Lese-
rinnen und Leser bewegen und zum Nachden-
ken anregen. Das Buch gewann 2025 den 
Preis der Leipziger Buchmesse in der Katego-
rie Belletristik. 
Die Veranstaltung findet in der Stadtbücherei 
statt. Um eine bessere Planung zu ermögli-
chen, wird um eine Anmeldung per E-Mail 
an stadtbuecherei@stadt-bad-soden.de ge-
beten.
Begleitend zur Lesung wird es einen Bücher-
tisch der Bücherstube Gundi Gaab geben, an 
dem Interessierte Exemplare erwerben kön-
nen. Zudem wird im Rahmen der Veranstal-
tung um Spenden zugunsten der Schwalba-
cher Tafel gebeten. Damit soll ein Beitrag zur 
Unterstützung von Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen vor Ort geleistet werden.

Der Roman „Halbinsel“ von Kristine Bilkau 
gewann den Preis der Leipziger Buchmesse.
� Foto: Bilkau_27004_© Thorsten Kirves.

Mental Health: Neues Jugendangebot  
zur mentalen Gesundheit

Bad Soden (bs) – Immer mehr Jugendliche 
sprechen in der offenen Jugendarbeit über 
Themen rund um ihre mentale Gesundheit. 
Das berichten die Mitarbeitenden der Jugend-
arbeit Bad Soden aus ihrer täglichen Arbeit. 
Stress in der Schule, Probleme im Freundes-
kreis oder schwierige Situationen im Eltern-
haus beschäftigen viele junge Menschen. 
Doch nicht immer wissen sie, an wen sie sich 
mit ihren Sorgen wenden können.
„Schulsozialarbeit hat häufig nur begrenzte 
Kapazitäten, und manche Themen möchten 
Jugendliche auch nicht unbedingt mit den El-
tern besprechen“, erklären die Sozialarbeiter 
Emanuel Manske, Oliwia Knapik und Markus 
Günther. Um Jugendlichen dennoch einen ge-
schützten Raum für Austausch zu bieten, hat 
die Jugendarbeit nun ein neues Angebot ins 
Leben gerufen.

Zweimal im Monat können sich Jugendliche 
ab 14 Jahren zu einem offenen Treffen rund 
um das Thema mentale Gesundheit zusam-
menfinden. 
Dabei geht es vor allem um den Austausch 
untereinander und mit den Sozialarbeitern. Zu 
Beginn jedes Treffens gibt es einen kurzen 
thematischen Input, beispielsweise zu Stress-
bewältigung, Selbstvertrauen oder dem Um-
gang mit belastenden Situationen. Ergänzt 
wird das Angebot durch praktische Anregun-
gen, die die persönlichen Stärken und Res-
sourcen der Jugendlichen fördern sollen.

Zeit für Gespräche
Die Treffen finden im Jugendcafé Bad Soden 
statt. Ab 16 Uhr können die Jugendlichen an-
kommen, um 17 Uhr beginnt der gemeinsame 
Input. Im Anschluss bleibt Zeit für Gespräche 
und gemeinsames Beisammensein, etwa bei 
einer Runde Billard, Tischkicker oder ande-
ren Spielen.
Wichtig ist den Verantwortlichen dabei eine 
offene Atmosphäre. „Der Austausch soll res-
pektvoll, vorurteilsfrei und vertraulich statt-
finden“, betonen die Organisatoren. Wer sich 
nicht allein traut zu kommen, kann gerne eine 
jugendliche Begleitperson des Vertrauens 
mitbringen. 
Wer die Verantwortlichen sind?
Markus Günther, Streetworker der Stadt Bad 
Soden am Taunus, Emanuel Manske, Ge-
meindepädagoge in der offenen Jugendarbeit 
in Neuenhain und Oliwia Knapik von der mo-
bilen Beratung der jj-ev.
Einen festen Namen hat das neue Angebot 
bislang noch nicht. Stattdessen sollen die Ju-
gendlichen selbst mitentscheiden und ge-
meinsam einen passenden Namen für diesen 
„Safe Space“ finden.
Kontakt: 
Emanuel Manske (Tel. 0155 66983365) 
Markus Günter (Tel. 0160 91318901) 
Oliwia Knapik (Tel. 01761 7434129) 

Einführung der digitalen  
SEPA Lastschrift-Mandatserteilung

Bad Soden (bs) – Ab sofort bietet die Stadt 
Bad Soden allen Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit an, ein SEPA-Lastschrift-
mandat digital zu erteilen. Damit können alle 
fälligen Gebühren, Beiträge und sonstige For-
derungen der Stadt bequem, schnell und si-
cher beglichen werden.
Mit dem SEPA-Lastschriftmandat wird die 
Stadt Bad Soden ermächtigt, wiederkehrende 
oder einmalige Zahlungen vom Konto einzu-
ziehen. 
Dabei wird festgelegt, für welche Art von 
Kosten das SEPA-Lastschriftmandat gelten 
soll und damit das eigene Kreditinstitut be-
auftragt, die entsprechenden Lastschriften 
einzulösen.

Vorteile im Überblick
• �Bequem und zeitsparend: Keine Überwei-

sungen oder Papierformulare mehr – die Er-

teilung erfolgt online in wenigen Minuten.
• �Rund um die Uhr verfügbar: Die digitale 

Mandatserteilung ist jederzeit möglich – un-
abhängig von Öffnungszeiten.

• �Terminsicherheit: Fällige Beträge werden 
automatisch eingezogen – Mahnungen oder 
Säumniszuschläge werden vermieden.

• �Transparenz: Jede Abbuchung ist eindeutig 
auf dem Kontoauszug nachvollziehbar.

• �Sicherheit: Das SEPA-Lastschriftverfahren 
bietet ein gesetzliches Widerrufsrecht von 
acht Wochen nach Abbuchung – unberech-
tigte Abbuchungen können innerhalb dieser 
Fristen zurückgegeben werden.

• �Umweltfreundlich: Durch die digitale Ab-
wicklung wird Papier eingespart.

Der Antrag zur digitale SEPA Lastschrift-
Mandatserteilung steht auf der städtischen 
Homepage im Bereich „Online-Services“ 
oder unter Formulare zur Verfügung.
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ANK ÄUFE

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Thomas kauft an: Perücken, Pup-
pen, Ferngläser, Bleikristall, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche, Näh-
maschinen, Uhren, Möbel, Gardi-
nen, auch Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise, 
100% seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort, Mo-So 8-20 Uhr.  
 Tel. 06074/ 8456604

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Suche Wohnwagen, Wohnmobil, 
Rasentraktor und sowie PKW-An-
hänger für Privatkauf.   
 Tel. 0177/7177706

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

PKW-Stellplatz Oberursel, Neu-
hausstr. 3 zu vermieten, 40,- €/ Mo-
nat. Tel. 0172/3627060

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Vespa P125X, Orange, BJ 1981, 
19.200km, 2.Hand, Originalzustand 
gut, Motor tadellos, TÜV 4/27, VB 
3.500,- €, Fdorf.  Tel. 0171/9717751

REIFEN

Verkaufe 4 Goodyear EfficientGrip 
Performance 205/60 R16 92V Som-
mer-Reifen ohne Felgen. Neuwertig. 
Nur 50 km gefahren. VB 300,- €. 
 Tel. 0152/05988364

4 Winterreifen 225/65R17 auf Alu-
felge (RC, kristallsilber, 5-Doppel-
speichen Optik), 2.5 Jahre alt, 
Top-Zustand für VB 500,- € zu ver-
kaufen. Angebote unter  
  Tel. 0170/3241333

Sommerreifen. 4 neue (unge-
brauchte) Continental Eco Contact 
6 - 195/55 R16 200,- €.   
 Tel. 0179/6901921

4 Sommerreifen, neu, Michelin Pri-
macy 4 S1 205/55/R17 91V, VB 
200,- € zu verkaufen.   
  Tel. 01573/8199742

4 Sommerreifen ohne Felgen, Mi-
chelin Primacy 4 205/55R17, neu-
wertig. Preis VB. Tel. 01520/9838468

KENNENLERNEN

Wer hat Lust auf einen Gruppen-
spaziergang (ca. eine Stunde) am 
Frankfurter Mainufer bzw. im Bad 
Nauheimer Kurpark? Dieser Spa-
ziergang richtet sich an Personen, 
die ihren Freundes-/Bekanntenkreis 
erweitern möchten oder auf Part-
nersuche sind.  Tel. 06034/4049464

Wwe (75+) aus Bad Homburg 
möchte sich noch ein paar Jahre 
schön gestalten. Ich suche einen 
netten gepflegten Senior, der sich 
vielleicht als meine Begleitung vor-
stellen könnte. Wer hätte Lust, mich 
kennenzulernen?  Chiffre VT 02/14

Attr. Witwe 70, junggbl., NR,-
schlank, mittelgr., sportlich/elegant, 
je nach Anlass, reise gerne, bin ger-
ne in der Natur unterwegs, mag 
Konzerte aller Art! Suche „IHN“ 70 
+/- max. 5 Jahre, gebildet, NR, 
sportlich, mobil, Gentleman, für ge-
meinsame Unternehmungen u. har-
monisches Miteinander!   
 Chiffre VT 04/14

Frühlingsgefühle! Suche Dich 
(Frau, Ü50, NR, gepflegt, gebunden 
oder ungebunden) zum Kuscheln. 
Regelmäßig, diskret, emotional. 
Danke. kuschelbedarf@web.de

PARTNERSCHAFT

Gemeinsam glücklich. Lebensfro-
he Frau (56), schlank und naturver-
bunden. Liebt Reisen, Bewegung 
und Bücher. Sucht einen ehrlichen 
Partner mit Herz und Humor.  
  bergpoesie@t-online.de

Biete reicher und kulanter Frau 
Liebe und Verlässlichkeit. Ex-Unter-
nehmer, 59, attraktiv, finanziell limi-
tiert, gebildet. Ihre Einladung gern 
konkret an: liebetaunus@outlook.de

Kerstin 62 Schwalbacher Zeitung 
27.03.26. Hallo Kerstin,  gerne wür-
de ich Sie kennenlernen. Bin 73 und
noch am Leben, kompl. selbst. al-
leinstehend, zuverlässig. Falls Inter-
esse, bitte über  Chiffre VT 05/14

Erfolgreich 
inserieren  

– wir beraten  
Sie gerne!

PARTNERVERMITTLUNG

Witwe Elisabeth 76 J. jung, suche einen 
ehrlichen Herrn für eine gemeinsame Zu-
kunft, voller Vertrauen und Herzlichkeit. Ich 
schätze gute Musik, interessante Ausflüge 
und Geborgenheit in einem glücklichen 
Zuhause. Wir sollten uns einfach mal tref-
fen und kennenlernen, melde Dich, ü. Pv  
Tel 015127186363

Nina 39 Jahre pure Lebenslust. Bist 
du bereit für das nächste Level! Ich stehe an 
einem Punkt, an dem ich meine Weiblich-
keit mehr genieße als je zuvor. Ich bin  
kein unbeschriebenes Blatt, sondern eine 
Frau die weiß, wie man das Leben und  
einen Mann an meiner Seite zum Schmel-
zen bringt. Willst du mich kennen-
lernen, dann melde Dich Tel/sms 
01796823019 ü.Marc-Aurel.eu

Ich bin Steffi 51 Jahre und fühle mich 
wie die beste Version von mir selbst! Bin 
eine Frau mit schöner Figur, Herzverstand 
und eine großen Portion Neugier Dich 
kennenzulernen. Ich liebe es, wenn aus ei-
nem Moment eine Erinnerung wird. Ich 
suche keinen „Versorger“ sondern einen 
Partner auf Augenhöhe der weiß, was er 
will. Nutze den Moment und melde Dich. 
ü.Pv Tel/sms 01607998576 

Liebevoller eleganter Heinz Anfang 
70. Bin sehr humorvoll, zuverlässig und 
treu. Suche eine liebevolle Frau zum Auf-
bau einer festen Partnerschaft. Bitte melde 
Dich, freue mich sehr auf deinen Anruf.  
Tel/sms 015259704747 ü.Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Zuverlässige Lehrerin/Dolmetsche-
rin (48) hilft Senioren im Alltag (Ein-
käufe, Begleitung etc.).   
 Chiffre VT 07/14

Liebevolle Altenpflegerin sucht 
Stelle in der 24-h-Seniorenbetreu-
ung. Erfahren, zuverlässig und herz-
lich im Umgang mit älteren Men-
schen. Unterstützung bei Pflege, 
Haushalt und Alltag.   
 Tel. 0176/62126 926

IMMOBILIEN 
MARKT

WEG-Verwaltung wechseln? - auch 
unterjährig - Direkter Draht statt 
Dienstweg. Zuverlässig & Erreich-
bar, Werterhalt im Blick.
 www.hv-24.de
 Tel. 01523/6315066

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir bieten ein ca. 2.500 m2 großes 
Gartengeundstück zur Verpachtung 
an. Das Grundstück befindet sich in 
der Nähe der Tannenwaldallee. 
Wasser und Strom sind vorhanden. 
Ideal zur Bepflanzung.  
  Tel. 0151/19185611

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Schüler aus Rueil-Malmaison  
im Badehaus empfangen

Bad Soden (bs) – Vor Kurzem empfingen 
Stadtverordnetenvorsteher Helmut Witt, 
Erster Stadtrat Dr. Felix Fischer und Diet-
mar Schloo (Partnerschaftsverein IKUS) 
eine Schülergruppe aus Bad Sodens franzö-
sischer Partnerstadt Rueil-Malmaison im 
Kulturzentrum Badehaus. 
Die zwölf- und dreizehnjährigen Schülerin-
nen und Schüler besuchen in der nahe bei 
Paris gelegenen Partnerstadt das Collège 
Les Martinets. 
Die Vertreter der Stadt hießen die jungen 
Gäste herzlich willkommen und betonten 

die Bedeutung der gegenseitige Besuche, 
durch die sich Verständigung und Freund-
schaft weiter entwickeln und vertiefen.
Nach der Begrüßung starteten die Schüler zu 
einer Rallye durch die Stadt, um Bad Soden 
am Taunus zu erkunden. Untergebracht wa-
ren sie in Gastfamilien ihrer Austauschschü-
ler von der Schwalbacher Albert-Einstein-
Schule. Außer der Teilnahme am Schulun-
terricht standen auf ihrem „Kulturpro-
gramm“ unter anderem ein Ausflug zum 
Feldberg, eine Stadtführung in Frankfurt 
und der Besuch des Senckenbergmuseums.

Die Gruppe der Austauschschüler aus Rueil-Malmaison vor dem Badehaus. 
� Foto: Stadt Bad Soden 

Das Museum im Museum:  
Der Raum für Vor- und Frühgeschichte

Bad Soden (bs) – Im Museumsraum für Vor- 
und Frühgeschichte im Bad Sodener Stadt-
museum werden nicht nur jungsteinzeitliche, 
römische und keltische Fundstücke aus Bad 
Soden am Taunus gezeigt, hier ist auch die 
Sodener Museumsgeschichte anschaulich do-
kumentiert.
Der imposante Eichenschrank an der Längs-
seite des Raums stammt aus dem Jahr 1910, 
wurde in Höchst gefertigt und stand im dama-
ligen Bürgermeisteramt im Paulinenschlöß-
chen. In ihm fanden alle seinerzeit verfügba-
ren Ausstellungsstücke zur Sodener Ge-
schichte Platz und er bildet somit die Keim-
zelle der Museumsgeschichte in Bad Soden 
am Taunus. 
Später zog der Schrank samt Inhalt ins Park-
inhalatorium im Alten Kurpark, dann ins Hei-
matmuseum in der Hofreite „Zum Quellen-
park“. Seit dem Jahr 1998 steht er im damals 
neu eingerichteten Stadtmuseum im Bade-
haus, allerdings zunächst ohne wirkliche Auf-
gabe. Erst 2015 wurde er durch die vor- und 
frühgeschichtlichen Fundstücke wieder mit 
Leben gefüllt.

Kleiner feiner Raum mit wertvollem 
Inhalt
Wo einst Kurgäste ein Solebad nahmen, wer-
den heute steinzeitliche Werkzeuge und kelti-
sche Grabbeigaben aus der jüngeren Hall-
stattzeit präsentiert. Die diversen Schalen und 
eine Urne aus Ton sowie ein Messer und Ra-
siermesser aus Eisen legen Zeugnis von den 
damaligen Bewohnern ab. Sie wurden beim 
Bau des Kreiskrankenhauses Ende der 
1960er-Jahre gefunden. Ein ganz besonderes 
Schmuckstück ist eine im Jahr 99 nach Chris-
tus in Rom geprägte Münze aus der Zeit von 
Kaiser Trajan. 
Sie wird zusammen mit der römischen Terra 

Sigillata gezeigt und ist für Bad Soden ein 
wertvolles Ausstellungsstück und für Besu-
cher immer ein magischer Anziehungspunkt.

Führungen und Öffnungszeiten
Mehr zu den Hintergründen der Vor- und 
Frühgeschichte lernen Besucherinnen und 
Besucher während einer Führung, die direkt 
bei der Museumsleiterin Dr. Christiane Schal-
les unter der Telefonnummer 06196 208-414 
oder per E-Mail an christiane.schalles@stadt-
bad-soden.de gebucht werden kann. 
Das Stadtmuseum ist mittwochs, samstags 
und sonntags von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei.

Der Raum für Vor- und Frühgeschichte im 
Stadtmuseum. � Foto: Stadt Bad Soden 
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IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Tolle Wohnung zum Kauf in Ober-
ursel-Mitte gesucht. Ab 2,5 Zimmer, 
hell, ab BJ 2000, kein DG. Gerne 
Balkon oder Terrasse, gerne Ka-
minofen. Nach Umzug steht REH in 
OU zum Verkauf. SMS an   
 Tel. 0172/6247572

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bauernhaus 60 m2, Scheune 160 
m2 Hof + Garten 680 m2, Ortsrand, 
PV 8,5 KW in Weilrod 265.000,- €. 
  Tel 0171/9547611

GE WERBER ÄUME

Netter Heilpraktiker sucht Raum 
in bestehender Praxis oder 1-Zim-
merfläche zur Miete, Teizeittätigkeit, 
Raumbenutzung nach Absprache 
ab 6/2026 Raum Bad Homburg/ 
Oberursel/Friedrichsdorf/ Kronberg/ 
Königstein/ Bad Soden/Eschborn/
Liederbach.  Tel. 0172/4303774

MIETGESUCHE

Dringend suche ich, weibl. 62 J., in 
Bad Homburg eine 2-Zi-Whg. mit 
Balkon. Chiffre VT 03/14

Wir, w+w, Vollverdienerin + Aktiv-
renterin, suchen 3-4 ZKB, max. 
1.500,- € warm in KRB-City oder 
O-ursel-City ab 01.08.26. Zuverläs-
sig, ruheliebend, nett.   
 Chiffre VT 06/14

1,5 - 2 Zi.-Wohnung in Kelkheim 
und Umgebung von älterer Dame 
gesucht. Tel. 0173/9511557

Rüstiger Rentner sucht 1 Zimmer 
mit Dusche und WC + Kochnische, 
in HG, F-Dorf o. Obu, ab sofort.
 Tel. 0177/2467773

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Bad Homburg Altbau, 1. OG Kur-
bezirk, 4 ZKB, G-WC, Parkett, 124 
m2, 1750,- €, NK 3 MMK, ab 
01.08.26.  Chiffre VT 02/13

Nachmieter für Büroräume ge-
sucht. Ca. 105 m2, Nähe Kurpark, 
nutzbar als Büro/Praxis und/oder 
Wohnung. Tel. 06172/690023

Königstein Innenstadt 3 Zi-WG 
105 m², großer Balkon, EBK, Gäste 
WC, Parkett, Einbauschränke im 
Schlafzimmer, Tiefgarage ab 1.5.26, 
1995,- € zzgl. 550,- € NK, 3MM 
Kaution,  Chiffre VT 01/14

HG-Kirdorf, schöne 2-ZiWhg, 55 
m², hell, 1.OG, ab sofort, Durch-
gangszimmer, Garten, 935,-  € zzgl.
NK + Kaution, frisch sanierter Alt-
bau, Wärmepumpe, Indexmiete, 
Kontakt: wohnung.kirdorf@posteo.de

Königstein, ruhige Lage Nähe Opel 
Zoo mit Blick ins Grüne, von privat, 
3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Balkon, 
Waschmasch.- u. Trockenraum, 
Keller, EBK, KM 840,- €, NK/KT. 2 
Stellplätze g. Gebühr.   
 Mail: hortensie@web.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Sommer an der Nordseeküste 
(Carolinensiel) Ferienhaus für 4 Per-
sonen (2 SZ, 2 Bäder) noch freie 
Termine im Mai, Juni und Anfang 
Juli www.nordsee-ferienhaus-krab-
benpadd.de (Haus Nr. 22 A) oder  
  Tel. 06174/61501

NACHHILFE

Mathematik Abituraufgaben prü-
fungsorientiert mit Privatlehrer und 
Q4 Cornelsen Buch effizient einü-
ben.  Tel. 0151/28493805

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Deutsch sprechende Putzhilfe für 
Treppenhausreinigung in Kron-
berg-Schönberg gesucht, 2 Stun-
den pro Woche.  Tel. 06173/6972

Suche verlässliche, erfahrene 
Putzhilfe für gepflegten Haushalt 1x 
die Woche a 5 Stunden in Bad 
Homburg. Nur mit Auto!   
 Tel. 0179/6896145

Zuverlässige Haushaltshilfe mit ge-
pflegtem Erscheinungsbild und sehr
guten Deutschkenntnissen in Falken-
stein gesucht!  Tel. 0163/5555351

STELLENGESUCHE

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Allgemeine Bürotätigkeiten. 1x 
pro Woche, 4-5 Std. Bad Homburg, 
Oberursel, Kronberg. Deutsch und 
Englisch. Kontakt: 
 Projekte_HG@outlook.com

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
oder  0172/7178986

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Zuverlässige Frau (57) sucht eine 
Stelle. Haushaltshilfe, Unterstüt-
zung für täglische Einkäufe, Arztbe-
suche sowie tägliche, allgemeine 
Haushhaltsaufgaben, mobil durch 
eigenen Pkw.  Tel. 0157/73331084

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, vertikutieren, usw.   
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Landschaftsgärtner Hecken-, 
Baum- und Sträucherschnitt, Ra-
senmähen/Vertikutieren, Beetpflege 
& Beetgestaltung.   
  Tel. 0178/9221987

Mache Maler- und Lackierarbeiten 
innen und außen. Bei Interesse ein-
fach melden. Tel. 0176/24806279

Zuverlässige Hilfe rund um Garten 
und Außenarbeiten - sauber, flexibel 
und zu fairen Preisen.
  Tel. 0151/65460363

Handwerker aus Kronberg hat 
noch Kapazitäten frei, Verputzen, 
Trockenbau, Streichen, Lackieren, 
Garten, Abriss, Entrümplung, etc.  
 Tel. 0178/8771126

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

RUND UMS TIER

Intensiv-Seminar  
in Oberursel

Bootcamp - 5 Tage und Dein 
Hund hört! ODER  Projekt 
„Wohlerzogen“ eine tolle Woche 
mit Training und viel Lerneffekt!
Infos www.Glücksbommels.de
Die etwas andere Hundeschule! 

Tel. 0151 511 976 10

UNTERRICHT

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Bridge lernen in Kelkheim- Fisch-
bach. Neue Kurse ab 15. April. 9x, 
immer mittwochs. Anfänger, Auf-
baukurs und Fortgeschrittene. Wei-
tere Infos unter: 
 Jelesemrau@t-online.de oder 
 Tel. 0157/31150824

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Mobiler Klavierunterricht für Kin-
der und Erwachsene, 25 Jahre Un-
terrichtserfahrung ob Klassik oder 
Pop, zögern Sie nicht und vereinba-
ren Sie eine kostenlose Probestun-
de. Ich freue mich auf Ihren Anruf 
Natalija Krausa.  Tel. 015738463978

VERK ÄUFE

Achtung! Seconhand-Händler, Da-
men u. Herrenbekl., Modeschmuck, 
Schuhe, Hüte, Taschen, Gesamt-
verkauf, sehr billig: Tel. 06172/72168

Grosser Hofflohmarkt in Fried-
richsdorf-Burgholzhausen Alt Burg-
holzhausen 18 am 03. - 06. 04 2026 
von 9Uhr bis 17 Uhr.

Steinway & Sons Flügel M-170, 
1966, sehr guter Zustand aus Platz-
gründen zu verkaufen. VHB 19.800,-
€. Standort Königstein. Kontakt:  
 Thomasmartin.klein@t-online.de

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010 o. 0170/7202306

Segeln in den Niederlanden, 
20.6.-27.6. od. 18.7.-1.8. Segeler-
fahrung nicht erforderlich.   
 Tel. 06172/939517

Haus(halts)auflösung - Hausfloh-
markt, Freitag 10.4. 15-17Uhr und 
Samstag 11.4. 12-16Uhr. Dornholz-
häuser Straße 10, 61440 Oberursel

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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ESSC-Synchros  
sind wieder Deutsche Meisterinnen

Bad Soden (bs) – Am 28. und 29. März fan-
den die Deutschen offenen Meisterschaften 
im Synchronschwimmen in Hannover statt –
ein herausragendes Wochenende mit sensatio-
nellen Ergebnissen für die Athletinnen des 
Ersten Sodener Schwimm-Clubs (ESSC).
Zum zweiten Mal in der Synchro-Geschichte 
des ESSC holten sich die Sodener Nixen den 
Deutschen Meistertitel in der offenen Klasse.
Das Team war mit vier Programmen am Start 
und alle vier Küren schwammen sich in die 
Medaillenränge. Die erste Medaille gab es be-
reits am Samstag für die beiden 24-Jährigen 
Hanna Kinga Békési und Lea Kittinger im 
Duett Technische Kür.
Nach einem spannenden Wettkampf ließen 
die beiden die Konkurrentinnen aus Mün-
chen, Neuburg, Berlin und Flensburg hinter 
sich und machten das Unglaubliche zum 
zweiten Mail wahr: Sie gewannen wie im 
vorigen Jahr wieder Gold und konnten ihre 
Platzierung bei der Siegerehrung gebührend 
feiern.
Die zweite Medaille gab es für das ganze 
Team. In der Technischen Kür Gruppe 
schwammen Sophie Hahn, Emily Hermann, 
Finja Oester-Barkey, Elena Fischer, Kiera 
Schramke, Natalia Niesel, Aurora Mancini, 
Francesca De Bartolomei, Amy Hermann und 
Viktoria Bejenar eine saubere und fehlerfreie 
Kür und wurden dafür mit der Silbermedaille 
belohnt. Am zweiten Tag standen die Freien 
Küren im Fokus der Mannschaft.
Noch einmal konnten Hanna und Lea sich in 
dem starken Teilnehmerfeld der besten natio-
nalen offenen Duette einen Podiumsplatz er-
kämpfen: Mit nur zwei Fehlern in den Ele-
menten und einer sehr synchron geschwom-

menen Kür holten sich die beiden hinter 
Flensburg und München die Bronzemedaille 
in der Disziplin Freies Duett.
Die zweite Medaille am Sonntag stand noch 
einmal im Zeichen des Teams.
In der Freien Kür Gruppe präsentierten So-
phie Hahn, Emily Hermann, Finja Oester-
Barkey, Elena Fischer, Kiera Schramke, Nata-
lia Niesel, Aurora Mancini und Francesca De 
Bartolomei ein tolles Programm. Mit nur  
einem Fehler in den Acrobatics und zwei  
kleinen Patzern in den Elementen gewannen 
die Sodener Synchros hinter Flensburg und 
Solingen verdient die Bronzemedaille.

Stellenmarkt
Aktuell

Wir sind der weltweit führende Hersteller für Halbleiter-Hochspannungsschaltmodule.
Unsere Produkte werden seit Jahrzehnten in allen Bereichen der High-Tech-Industrie,
etwa in der Medizin-, Laser-, Analyse-, Halbleiter- und Raumfahrttechnik eingesetzt. 
Für die Erweiterung unserer manuellen Kleinserienfertigung suchen wir mehrere        .

 

HIGH-TECH IN HIGH VOLTAGE
BB HHLLKKEEEE40 

 JAHRE

Unsere Anforderungen: 
Gute Feinmotorik und gutes Sehvermögen  
Gute Konzentrations- und Ausdauerfähigkeit 
Selbstständiges und zielorientiertes Arbeiten
Flexibilität, Engagement, Lernbereitschaft
Gutes Deutsch od. Englisch auf Niveau B1+ 

Wir bieten: 
Einen modernen und krisenfesten Arbeitsplatz  
Top-Bezahlung & vorbildliche Sozialleistungen 
Getränke, Obst & Pausenverpflegung kostenlos
Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
Flexible Arbeitszeitgestaltung mittels Zeitkonto

Behlke Power Electronics GmbH, Am Auernberg 4, 61476 Kronberg

Ab 03/2027: Mammolshainer Weg 1a, 61462 Königstein (am Kreisel)

www.behlke.com

      

Platinenbestücker*innen
Produktionshelfer*innen (m/w/d)

(m/w/d)

Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie! Senden Sie noch heute Ihre Kurzbewerbung mit
Lichtbild an                                    und werden Sie Teil unserer einmaligen Erfolgsgeschichte!info   behlke.com@

Ostereiersuche im Landgasthof  
Rote Mühle

Altenhain (bs) – Eine große Ostereiersuche für die ganze 
Familie mit Bastelaktionen, Hüpfburg, Kinderschminken 
und weiteren Angeboten findet am Samstag, den 4. April, 
ab 10 Uhr im Landgasthof Rote Mühle statt. 
Für Speisen und Getränke ist gesorgt – der  Eintritt ist frei.

   � Foto: Nickype/Pixabay 

Der „Bad Sodener“ Osterhase  
ist am Ostersamstag unterwegs

Bad Soden (bs) – Am kommenden Samstag ist es wie-
der so weit: Der Osterhase höchstpersönlich kommt 
auch in diesem Jahr nach Bad Soden. 
Am 4. April wird der sympathische Hase durch Bad So-
den laufen und an Kinder Ostereier verteilen sowie für 
Fotos bereitstehen. Der Start ist ab ca. 10 Uhr auf dem 
Adlerplatz geplant. 
Von dort aus wird er dann in der Fußgängerzone für tolle 
Erlebnisse der großen und kleinen Passanten und Kun-
den sorgen.

� Foto: ESSC 

Friedensreich Hundertwasser: Ausstellung  
in Hofheim – Führungen in Bad Soden

Bad Soden (bs) – Seit Kurzem läuft sehr er-
folgreich die Ausstellung „Friedensreich 
Hundertwasser – Friedensvertrag mit der  
Natur“ im Stadtmuseum Hofheim.

Facettenreicher Künstler
Der österreichische Künstler Friedensreich 
Hundertwasser (1928-2000) hat sich bereits 
sehr früh mit ökologischen Themen beschäf-
tigt und vehement für den Umweltschutz ein-
gesetzt, ob in Aktionen als Aktivist oder 
schriftlich in Form zahlreicher Manifeste.
Das Werk von Friedensreich Regentag Dun-
kelbunt Hundertwasser ist bekannt für seine 
leuchtenden Farben, runden Bauformen, un-
gleichen Fenster, bunten Keramiksäulen und 
begrünten Dachflächen. In der charakteristi-
schen Farb- und Formsprache des Künstlers 
zeigt sich seine Botschaft von einem Leben 
im Einklang mit der Natur. Zusammen mit 
dem Streben nach einer individuellen künstle-
rischen Gestaltung aller Lebensbereiche, bil-
det diese den Kernpunkt seiner Kunst. Im Fo-
kus der Ausstellung bis Anfang Juni 2026 
steht Hundertwassers frühes ökologisches 
Engagement.
In Kooperation mit dem Hofheimer Stadt-
museum bietet die Bad Sodener städtische 
Abteilung „Kultur und Veranstaltungen“ 
zwei Führungen rund um das außergewöhn-
liche Hundertwasserhaus in der Straße Zum 
Quellenpark an. Es steht seit den beginnen-
den 1990er-Jahren im alten Ortskern von 
Bad Soden am Taunus zwischen Quellen- 
und Wilhelmspark „In den Wiesen“. Es han-
delt sich um das erste Gebäude des Künstlers 

in Deutschland. Noch heute, über 30 Jahre 
nach Fertigstellung, zieht das mit zwei gol-
denen Kuppeln bekrönte, „runde“ Gebäude 
die Blicke von Passanten auf sich und hat 
sich als Touristenattraktion erwiesen. The-
matisiert werden bei dem Rundgang um das 
Gebäude mit der Leiterin des Stadtarchivs, 
Dr. Christiane Schalles, unter anderem seine 
Baugeschichte, seine Besonderheiten, aber 
auch seine problematische Lage im Quellen-
schutzgebiet.

Führungen in Hofheim und Bad Soden
Die Termine der einstündigen Führungen zum 
Vormerken: Am Samstag, 25. April, um  
15 Uhr und am Samstag, 6. Juni, ebenfalls 
um 15 Uhr. Treffpunkt ist am Franzensbader 
Platz vor dem Hundertwasserhaus, Zum 
Quellenpark 38. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich; die Teilnahme ist kostenlos.

Das Hundertwasserhaus in Bad Soden � Foto: Stadt Bad Soden

Plätze frei in neuem Yoga-Kurs
Bad Soden (bs) – Für alle, die fit und ent-
spannt den Frühling genießen möchten, bietet 
die Evangelische Familienbildung Main-Tau-
nus einen neuen Hatha Yoga-Kurs am Mitt-
wochnachmittag an.
Yogalehrerin Monika Caparelli-Hippert leitet 
hier körperliche Übungen und Atemübungen 
an, die alle Teilnehmenden ganz den eigenen 
Möglichkeiten entsprechend fordern. Sie sind 
sowohl für erfahrene Yogis als auch für den 
Neu- oder Wiedereinstieg geeignet. Der zehn-
wöchige Kurs findet ab dem 15. April je-
weils mittwochs von 16 bis 17.15 Uhr in der 
Ev. Familienbildung, Händelstraße 52 in Bad 
Soden statt und kostet 120 Euro. Von den 
Krankenkassen wird er bei vollständiger Teil-
nahme als Präventionskurs bezuschusst. 
Anmeldung bis 8. April unter 
www.evangelische-familienbildung.de

Ostern im Römerkastell 
Saalburg 

Taunus (bs) – Die Saalburg ist in der Zeit 
von Karfreitag bis Ostermontag an allen Ta-
gen von 10 bis 18 Uhr geöffnet, das Muse-
umsrestaurant Taberna von 11 bis 18 Uhr. 
In Führungen den Römern auf die Spur 
kommen – das können Erwachsene und Kin-
der am Ostersonntag und am Ostermontag. 
Die Führungen beginnen jeweils um 11, 13 
und 15 Uhr. Zusätzlich zum Eintritt zahlen 
Erwachsene 5 Euro, Kinder 3 Euro. .
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% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
470.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.
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Erfolgreiche Mietersuche:  
Worauf Eigentümer achten sollten
Hochwertige Fotos und detaillierte Beschreibungen sind entschei-
dend, um potenzielle Mieter anzusprechen. Eine ansprechende 
Präsentation kann die Attraktivität einer Immobilie erheblich stei-
gern und die Zahl der Interessenten erhöhen.
Sorgfältige Bewerberprüfung
Um sicherzustellen, dass ein Mietverhältnis reibungslos verläuft, 
ist eine gründliche Prüfung der Mietinteressenten unerlässlich. Ein 
persönliches Gespräch kann zudem helfen, einen Eindruck von 
der Persönlichkeit des potenziellen Mieters zu gewinnen.
Transparente Mietverträge
Ein klarer und detaillierter Mietvertrag ist der Grundstein für ein 
gutes Mietverhältnis. Eigentümer sollten darauf achten, alle wich-
tigen Aspekte wie Mietdauer, Kündigungsfristen und Nebenkosten 
transparent zu regeln. Dies schafft Vertrauen und Klarheit auf 
beiden Seiten und reduziert das Risiko von Missverständnissen.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Immobilien
Aktuell

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

The Dagnells spielen im BluesHaus Bad Soden
Altenhain (bs) – Im April geht die Konzert-
reihe MainBlues am Donnerstag, 9. April, 
mit der Frankfurter Bluesrock-Band „The 
Dagnells“ weiter. 
Das Konzert beginnt um 20 Uhr (Einlass ab 
19.30 Uhr) in der Kahlbachhalle (Kirchstraße 
25, Altenhain). Ihren Stil beschreibt die im 
vergangenen Jahr gegründete Band als 60‘s 
Retro Garage Bluesrock.
Ausschließlich eigene Songs werden präsen-
tiert. Als Quartett mit zwei Gitarren, Bass und 
Schlagzeug haben sie sich der unverfälschten 
Live-Musik verschrieben, ihr kerniger und 
kraftvoller Sound wird das BluesHaus rocken.
The Dagnells sind: 
Dominik Maciejewski (Gesang/Gitarre), Juli-
an Hauschild (Gitarre), Frederic Hauschild 

(Bass) und Lenard Kubercyk (Schlagzeug).
Im Anschluss an das Konzert kann wieder mit 
der Band gejammt werden. 

The Dagnells� Foto: BluesHaus Bad Soden 

Von Philipp Reis bis Dieter Rams:  
16. Geschichtstag für Taunus und Main

Main-Taunus (bs) – „Made in Taunus – Er-
findungen und Innovation in der Rhein-Main-
Taunus-Region“ ist das Thema des diesjähri-
gen Geschichtstags für Taunus und Main am 
Samstag, 18. April, im Rathaus der Phil-
ipp-Reis-Stadt Friedrichsdorf, Hugenotten-
straße 55. In sechs Vorträgen spüren Expertin-
nen und Experten den kreativen Geistern 
nach, die in den vergangenen zwei Jahrhun-
derten in der Region gewirkt haben.
Den Auftakt bildet Kay-Hermann Hörster 
(KulturRegion Frankfurt RheinMain) mit ei-
nem Überblick über die Innovationsgeschich-
te im Taunus. Dem weltberühmten „Braun-
Design“ widmet sich Thomas Guttandin. Die 
Friedrichsdorfer Museumsleiterin Dr. Erika 
Dittrich stellt Karl Willy Wagner (1883-1953) 
vor, einen der breiten Öffentlichkeit weniger 
bekannten, doch überaus einflussreichen Wis-
senschaftler im Gebiet der Fernmeldetechnik.
Die Kelkheimer Museumspädagogin Dr. 
Kristin Funke befasst sich mit der Schnittstel-
le von Design und Handwerk anhand der im 
20. Jahrhundert bedeutenden Kelkheimer 
Möbelindustrie. Schließlich greift Renate 
Messer (Vortaunusmuseum Oberursel) die 
spielerische Seite von Innovation auf – sie 
spricht über Kinder-Automobile, Seifenkisten 
und deren fast 125 Jahre alte Renntradition in 
Oberursel. 
Nach dem Begrüßungskaffee beginnt das Vor-
tragsprogramm um 10 Uhr. Das Ende der Ver-
anstaltung ist für gegen 16.15 Uhr geplant. In 
der Mittagspause gibt es einen Imbiss. Nach 
dem Programmteil ist die Teilnahme an einer 
Führung im Philipp-Reis- und Hugenotten-
museum möglich, wo nicht nur an den Tele-
fonpionier Reis erinnert wird, sondern auch 
an die bedeutenden Zwieback-, Nudel- und 
Hutindustrien in der Kleinstadt. 
„Passend zum World Design Capital-Jahr in 
der Region Frankfurt RheinMain erinnert der 
Geschichtstag an die historische Dimension 

von Gestaltung und Kreativität in unserer Re-
gion“, freut sich Landrat Ulrich Krebs. 
Der Geschichtstag für Taunus und Main ist 
ein gemeinsames Format der Arbeitsgemein-
schaft der Geschichts- und Heimatvereine des 
Hochtaunuskreises und des Historischen Ver-
eins Rhein-Main-Taunus; die organisatori-
sche Federführung liegt in diesem Jahr beim 
Hochtaunuskreis.
Alle Geschichtsinteressierten sind zur Teil-
nahme eingeladen (Kostenbeitrag: 15 Euro). 
Das ausführliche Programm mit Anmeldefor-
mular gibt es online unter www.hvrmt.de so-
wie beim Fachbereich Kultur des Hochtau-
nuskreises, erreichbar per E-Mail an kultur@
hochtaunuskreis.de und telefonisch unter 
(06172) 999-4614 oder -4611).

So stellte man sich im Taunus im Jahr 1904 die 
Zukunft vor – humoristische Illustration aus 
dem offiziellen Führer zum Gordon-Bennett-
Rennen. � Foto: Kreisarchiv Hochtaunuskreis 

Gründungsdynamik in Bad Soden
Bad Soden (bs) – Wie das Bundesamt für 
Statistik mitteilt, stieg die Gesamtzahl der Ge-
werbeanmeldungen in Deutschland im Jahr 
2025 um 6,4 Prozent auf rund 762.400, wäh-
rend die Gesamtzahl der Gewerbeabmeldun-
gen um 1,0 Prozent auf rund 612.900 sank. 
Neugründungen größerer Betriebe legten so-
gar um 7,6 Prozent zu – ein Hinweis auf 
wachsende unternehmerische Aktivität.

Entwicklung in Bad Soden
Auch in Bad Soden am Taunus zeigt sich eine 
konstante Gründungsdynamik. Im Jahr 2025 
wurden insgesamt 222 Gewerbe angemeldet. 
(2024: 241). Den größten Anteil machten 184 
Neugründungen aus. Darüber hinaus wurden 
fünf Betriebsübernahmen registriert sowie ein 
Wechsel der Rechtsform. Ein weiterer Teil 
der Anmeldungen entfiel auf Standortverän-
derungen: Ein Unternehmen verlegte seinen 
Sitz aus einem anderen Meldebezirk nach 
Bad Soden, während 31 Betriebe nach einer 

Verlegung aus einem anderen Meldebezirk 
wiedereröffnet wurden. Betrachtet man die 
Form der unternehmerischen Tätigkeit, zeigt 
sich eine ausgewogene Struktur: 102 Gewer-
beanmeldungen erfolgten im Haupterwerb, 
120 im Nebenerwerb. Letzteres verdeutlicht, 
dass viele Gründungen zunächst nebenberuf-
lich erfolgen – häufig ein erster Schritt in die 
Selbstständigkeit. 2025 waren insgesamt 
2.139 Gewerbe in Bad Soden registriert.

Unterstützung für 
Unternehmensgründer
Die Wirtschaftsförderung der Stadt unter-
stützt junge Unternehmen gerne bei Fragen 
zu Standortthemen, Vernetzung, Fördermög-
lichkeiten oder behördlichen Abläufen und 
steht als Schnittstelle zur Stadtverwaltung zur 
Verfügung. Wirtschaftsförderin Anne Fleisch-
hauer freut sich darauf, mit den neu angemel-
deten Gewerbetreibenden ins Gespräch zu 
kommen.

Großes Interesse an der  
RuF!-Beteiligungswerkstatt im Badehaus

Bad Soden (bs) – Auf großes Interesse stieß 
die Beteiligungswerkstatt zum Rad- und Fuß-
verkehrskonzept „RuF!“ am Donnerstag, 26. 
März, im Foyer des Badehauses. 40 Stühle 
waren für die Veranstaltung vorbereitet wor-
den – aufgrund der hohen Nachfrage mussten 
kurzfristig zusätzliche Sitzgelegenheiten auf-
gestellt werden. Zahlreiche interessierte Bür-
gerinnen und Bürger, darunter viele passio-
nierte Radfahrerinnen und Radfahrer, nutzten 
die Gelegenheit, sich aktiv in den Planungs-
prozess einzubringen.
Bürgermeister Dr. Frank Blasch eröffnete die 
Veranstaltung und informierte über den aktu-
ellen Stand der Entwicklung des RuF!-Kon-
zepts, das seit Herbst 2025 erarbeitet wird. 
Dabei ging er auch auf die sich wandelnden 
Mobilitätsbedingungen ein: „Bad Soden am 
Taunus ist aufgrund seiner Topographie nicht 
überall ideal für den Radverkehr geeignet. 
Doch insbesondere durch die zunehmende 
Verbreitung von E-Bikes ergeben sich neue 
Möglichkeiten, die wir mit dem RuF!-Kon-
zept gezielt aufgreifen wollen.“

Radverkehrsnetz 
Im Anschluss stellte das beauftragte Pla-
nungsbüro die bisherigen Ergebnisse und 
Zielsetzungen vor. Dabei wurde deutlich, 
dass es sich beim Ausbau des Rad- und Fuß-
verkehrswegenetzes um einen bundesweiten 
Trend handelt, der sowohl Chancen als auch 
Herausforderungen mit sich bringt. Ziel ist es, 
ein durchgängiges und alltagstaugliches Rad-
verkehrsnetz zu schaffen. Dazu gehören unter 
anderem der Ausbau von Radwegen, die – wo 
möglich – getrennte Führung von Rad- und 

Autoverkehr, Schutzstreifen sowie ausrei-
chend Abstellmöglichkeiten, auch für hoch-
wertige Fahrräder. 

Auch den Fußverkehr berücksichtigen
Neben dem Radverkehr spielt auch der Fuß-
verkehr eine zentrale Rolle im Konzept. Hier 
stehen insbesondere sichere Querungsmög-
lichkeiten, Barrierefreiheit sowie attraktive 
und direkte Wegeverbindungen im Fokus. 
Oberste Ziele sind dabei stets die Verkehrssi-
cherheit – sowohl in objektiver als auch in 
subjektiver Hinsicht – sowie eine insgesamt 
höhere Aufenthaltsqualität im öffentlichen 
Raum. 

Grüne Punkte für gute Vorschläge 
Im praktischen Teil der Veranstaltung hatten 
die Teilnehmenden die Möglichkeit, sich ak-
tiv einzubringen: In zwei Workshops, aufge-
teilt nach Nord- und Südbereich des Stadtge-
biets, wurden konkrete Maßnahmenvorschlä-
ge vorgestellt, diskutiert und bewertet. Mithil-
fe von grünen und roten Punkten konnten die 
Bürgerinnen und Bürger ihre Zustimmung 
oder Ablehnung zu einzelnen Vorschlägen 
sichtbar machen. 

Zweite Online-Beteiligung 
Die im Rahmen der Werkstatt gesammelten 
Hinweise und Bewertungen werden nun aus-
gewertet und fließen in die weitere Planung 
ein. Eine weitere Beteiligungsmöglichkeit 
folgt nach Ostern: Vom 7. April bis zum 10. 
Mai wird eine erneute Online-Beteiligung 
angeboten, bei der sich alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger einbringen können. 

Angeregte Diskussion bei den Workshops im Rahmen der Beteiligungswerkstatt. 
� Foto:  Stadt Bad Soden

Redaktionsschluss  
für die Einsendung von Beiträgen:  dienstags um 11 Uhr

redaktion-bs@hochtaunus.de
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Samstag

12  3

Sonntag

12  2

Freitag

13  2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Apotheke prime

Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

2 X 1 EINTRACHT TRIKOT 
2 X 2 EINTRACHT TICKETS

Ihre Antwort per Mail an:
gewinnspiel@hochtaunus.de

&

                               Welches Land 
verbindet Calabrisella & Matilda?

GEWINNSPIEL
PRE ISFRAGE :

Quick Check für kleine Bauvorhaben
Online-Werkzeug gibt Bürgerinnen 
und Bürgern erste Orientierung 

Main-Taunus (bs) – Wer ein kleines Bauvor-
haben plant, kann mit dem „Quick-Check 
Bauantrag“ online prüfen, ob voraussichtlich 
ein Bauantrag nötig ist und welche Stellen 
einzubeziehen sind. Wie Erste Kreisbeigeord-
nete Madlen Overdick als Baudezernentin 
mitteilt, kann das vom Land Hessen einge-
richtete Werkzeug auch von Bürgerinnen und 
Bürgern für Vorhaben im Main-Taunus-Kreis 
genutzt werden. 
Das Ergebnis ist nicht rechtlich verbindlich. 
Es ersetzt weder eine Genehmigung noch 
eine verbindliche Entscheidung der Bauauf-
sicht. „Der Quick-Check kann aber eine ers-
te Orientierung geben und ist damit ein Bei-
trag zum Bürgerservice“, fasst Overdick zu-
sammen. 
Der Check eignet sich für einfache, standardi-
sierte Vorhaben wie Gartenhäuser, Carports 
oder Solaranlagen. Er hilft dabei, früh einzu-
schätzen, ob ein Bauantrag nötig sein könnte, 

ob weitere Stellen einbezogen werden müs-
sen und welche Punkte vor einem Kontakt mit 
der Verwaltung zu beachten sind. 
Der „Quick Check“ ist über die Internetseite 
www.quickcheck-bauantrag.de erreichbar, 
die auch auf der Homepage des Main-Taunus-
Kreises (www.mtk.org) verlinkt ist. Wer das 
Angebot nutzen will, muss dort die Art seines 
Bauvorhabens und die Adresse für das Projekt 
eingeben.

   � Foto: Adobe Stock/Bearbeitung: MTK 

Vollsperrung der Brunnenstraße  
aufgrund von Nachbesserungsarbeiten

Bad Soden (bs) – Bis voraussichtlich Sams-
tag, 11. April, ist die Brunnenstraße zwischen 
den Hausnummern 8 bis 12 vollständig für 
den Verkehr gesperrt. Grund hierfür ist die 
Beseitigung von Mängeln im Rahmen der Ge-
währleistungsfrist. 
Eine Umleitung ist eingerichtet und erfolgt 
von der Alleestraße aus über den Fischbacher 
Weg, Martin-Luther-Weg und die Straße Zum 
Quellenpark. Dafür wird die bestehende Ein-
bahnstraßenregelung der Straße Zum Quel-
lenpark in Richtung Hundertwasserhaus ab 
Ecke Wiesenweg aufgehoben. Die Umlei-
tungsstrecke ist entsprechend ausgeschildert. 
Auch Fußgänger sind von der Sperrung be-
troffen und werden gebeten, der Fußgänge-
rumleitung zu folgen. 
Die Arbeiten werden bewusst in die Osterferi-
en gelegt, um die Beeinträchtigungen für den 
Verkehr so gering wie möglich zu halten. � Foto: Stadt Bad Soden 


